
Universität Tübingen, Mathematis
hes Institut Wintersemester 12/13Dr. Stefan KeppelerMathematik I für Naturwissens
haftlerÜbungsblatt 3 (Abgabe am 2.11.2012 vor der Vorlesung)Aufgabe 12 (10 Punkte)Sei a0 = 5 sowie an+1 = 3an + 2 für n ∈ N0. Zeigen Sie (mit vollständiger Induktion):
an = 2 · 3n+1 − 1 ∀ n ∈ N0 .Aufgabe 13 (10 Punkte)Bere
hnen Sie (d.h. das Ergebnis soll keine Summenzei
hen mehr enthalten):a) n
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3−lAufgabe 14 (10 Punkte)Das Pas
als
he Dreie
k baut man wie folgt aus den Binomialkoe�zienten ( n

k ) auf:
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hst also n na
h unten und k na
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hts hin. Die Beziehung
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)aus der Vorlesung sagt uns, dass am linken und re
hten Rand auss
hlieÿli
h Einsen ste-hen. Weiter folgt aus der Funktionalglei
hung, dass si
h alle anderen Einträge jeweils alsSumme der beiden re
hts und links darüberstehenden ergeben.a) Konstruieren Sie auf diese Weise die ersten 10 Zeilen des Pas
als
hen Dreie
ks!b) Was bedeutet die Beziehung
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= 2naus der Vorlesung am Pas
als
hen Dreie
k?
) Wie lässt si
h die Spiegelsymmetrie des Pas
als
hen Dreie
ks als Beziehung (Formel)zwis
hen Binomialkoe�zienten ausdrü
ken?



Aufgabe 15 (10 Zusatzpunkte)Zeigen Sie für n ∈ N, x > 0 und y ≥ 0:
yn ≥ xn + nxn−1(y − x).Hinweis: Denken Sie an die Bernoullis
he Unglei
hung.Aufgabe 16 (20 Punkte)Gegeben sind die Funktionen

f(x) = x2 + 5 , g(x) =
√

x und h(x) = x3 − 2 .a) Bestimmen Sie jeweils De�nitions- und Werteberei
h (als Teilmengen von R).b) Existieren die folgenden Verknüpfungen? Geben Sie ggf. De�nitions- und Wertebe-rei
h an.(i) f ◦ g (ii) g ◦ f (iii) f ◦ h(iv) h ◦ f (v) g ◦ h (vi) h ◦ g
) Geben Sie h ◦ f und f ◦ h explizit an.


